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142 3Huftrirtc fcßtüeijerifcße £)att6tï>erfor=,5eitung.

träger, ^anbiuerf'er uttb Arbeiter, ßauptfäcßlicß aber and) für
bie ^oftöerrcaltungen gur SBeförbentng Don ^erfoneit, )ßücfeveten,

©tiefen u. f. w. ©eßr tetc£)t gebaut, fo baß bie ©etviebêfvaft
eine minintate fein fann unb bie ©etriebëtoftcn inf(. Detung
nur 1 Pfennig pro Ätlottt. betragen, jeictjnet biefet SBagen beit-

nod) buret) große ©olibität firf) auö, melcße baê gefaßvtofe 3"=
rücflegcn ber meiteften ©ntfevnuitgen geftattet. ®ic .fjnnbßabung
ißt äußerft eiufad) unb (eießt, fo baß audj weniger gefeßiefte
Seutc ben Sffiagen beitugen tonnen, ber i)3rciä ift billig, bie 21m8=

ftattung elegant. SluSbrittflid) bemertt fei, baß ein .fpcbelbntd
genügt, um ganz naeß ©ebitrfniß ju bremfen, cocntucll ben in
fcßttellem gaßren beßnblicßen SBagen fofort ßalten 31t luaißen.

petroleum nié ^oljfoitfertitnuigéniittcl.
giifdjcê, leießteä ißetroleum bureßbringt, menu mau eê

marnt anmenbet unb baé §0(3 trotten ift, baëfelbe fo fdjneU
ale> SBaffer, unb menu baëfetbc mit ißm einmal bureßaus ge=

fättigt ift, bleibt e§ aueß in ißm, fo baß ba§ SBaffcr cd nießt
einmal meßr auSmafcßcn tarnt, unb einige Sage naeß 3lnwen=

bung biefer üKctßobc ber ©rßaltung beê ^jolgcë mit petroleum
ift e3 aueß feinem erßößtcn fRififo Dom geuer meßr auggefegt.
2lnt beftcit eignet fie fid) 51t ©cßinbeht, Satten, bat ^tolgtßeilcn
ber SÜBerfjeugc unb iibcvßaupt allein §olje, roelcßcl beut tffietter
ausgefegt ift.

Perfd]icöcnc5.
Cvitt ccdjt iuejeniöfer tJlppuu'rtt ift erft ttor Äit^ent

ttotx einem ©ttglänber 9Dt. 8. ©rap erfuttben, anSgefiißrt uttb
atteß oerfueßt morbett. 3)erfelbe bieitt ba^u, ^Reparaturen in
fcßmittbelnbcr (pöße, ait ©anwerfen, Äirdjentßürmeit ttorjuneß»

men, namcntlid) aber zum allgemeineren ©ebratteß bei ©cßom=
fteinen. Scrjelbe befteßt ttad) einer ttnS auS bettt patent» uttb

teeßnifeßen ©itrcau Hon fRicßarb SiiberS itt ©örlig jugeßettben
9coti§ auS einem eßlittberförntigen Suftballon, beffen ©nbett bei=

fpielStneifc um ben ©cßontftein gezogen unb bantt ntiteinanber
netbitttben toerben, baß ber ©atlon gleicßfattt tuie eilt Äranj um
benfelben 51t liegen fommt. lieber unb auf beut ©alloit tuirb
ein tcid)teS ©erüft gebaut, tueldjeS ben Slrbeiter uttb baS er»

forberlicße SJiaterial aufnimmt. ©on unten wirb ber ©alloit
gleid) einem ©atlon Captin birigirt unb wirb bcrfelbe ber ©or=
fießt ßalber, ba aueß bei ©cßornfteimlReparaturen wäßrenb beS

geuerwS ber ®ampffeffel gearbeitet werben muß, gleid) nott

norttßerein einmal bis oben geftiegen, bttrd) um baS ©cßornftein=
©efimS gefcßlungene ©eile gegen ein piö.glidjeS Slbfallett ge=

fießert. ÎRad) beenbigter ^Reparatur fteigt ber ülvbeitett wieber

ßod) uttb entfernt bie Seile, worauf er bann einfaeß ttieber*

gebogen wirb. 2Bcntt and) ber ®urcßtueffer beS 8uftbaIïonS=
franjeS größer ift, wie ber ©cßornfteinburcßnteffer oben, fo ift
eS ttnftßwer, baS leießte ©erüft bttreß ein um ben ©cßornftein
gefcßlungetteS ©eil an bie betreffettben ©teilen ßeranjujießen.

fragen
jitr SBeanltoortiutg htm ©nrfjücrftänbtgcn

537. SCßer baut TOjdjmajcßtnen jum SDltjdjctt Oon feueßtem

Quitter, iotote tleirte Wüßten 3unt SJiaßlett »on tßfeifenerbe? (i.
538. 2Bo tann man Staßlblecßtafeln, eine Seite Beginnt, be»

jießen? M.
539. 2öer liefert eiferne ©acteitmöbel folibeft unb biUigft für

©artentBirtßfcßaft jc.1

(IRegiftrirgebüßr 20 ©tS. per Sluftrag, in SRarfen beizulegen.)
®ie auf bie «ngebote unb ©etliche bei ber ©£»ebition b. ®l. einiaufenbeu

Dffertettbriefe werben ben Angebots unb ©etuebfteaern fofort birett übermittelt unb
eä finb Sefctere erfueßt, biefeiben in jebein Saite ju beantworten, atfo aucfi bann,
wenn 3. ffl. bie angebotenen Dbjelte febon »ertauft finb, bamit 3Seber weiß,
Woran er ift. _(f)cfud)t :

151) ©ine inöglicbft. leiebt gebettbe Sanbfäge mit gufsbetrieb.

5ubmifftons=2in3eiger.
25ie unterjei ebnete 23ermaltung eröffnet tjiemit ^onfurreng über nacbfolgenbe

©egenftänbe :

ISycrjiertoefien für infanterie, Arbeitgeber für ^aoaltcrie, Unterofftgiergrab^
abrieben, Sßfcrbebccfen, S3iüouafberfen, ^opf= unb ^utterfäcfe für ^aüatterte unb
Slrttüerie ?c. ; 3tu§rüftung§s©egenftänbe, Dfftgier8= unb ^abaûerte=9îeit3euge, 9îe=
montenfättel, btanfe SBaffcn, 3Jîufifinftrumente, Sinnemann'f^e (Spaten, ^etbftedjer,
©ebtffe für ^abaUevie unb Artillerie, Steigbügel, îrainfâttel, engliicbe Kummete,
SPferbegefcbirre, StricEioerf 2c. ?c.

Acibere ®etail§ fiuben fid) im ^nferatentbeil beg 33unbeêblatteg bom 3. Quli.
^tngabetermin big 24. ^ult 1886.

Sern, ben 2. Suii 1886.
@ibg. ^rieggmaterialoerioaltung (ïecbn. Abtbcilung).

2irbeitsnacf)uxus=£ifte.
3fafc 20 St§. ßer

Offene ©teilen
bei UJteiftcr :für:

1 foiiber Sieinfcbreiner, 1 ®ot3bitbbauer
für Ornamente it. 1 intelligenter Öebrling :

1 orbentlidjer 3ftalergebülfe:
1 getoanbter, oerljeiratbeter ^olgbrebcr

auf bauernbe Stellung:
1 tüchtiger Saumaler :
1 tüchtiger aJiüblemadjer auf §013:

&br. ^ifc^er, §otgbilbbauer, ®edeurieb
(üftibtoalben).

SÄicb. Siiiin, îDîaier, ©infiebein.

@ebr. Sulzberger, llöerfzeugfabr., §om.
3f. Ü)i. ^äßler, Analer in Sdjmp3.
Burgherr, 3Jlüblenbauerci, in Xbun.

©arantivt tuafd)äd)tc îtari) alleritencften OcffiitS
bebvurtte ©ontmerftoffe itt großartigfter SluSwaßl à -10 ßtS.
per ©lie ober 65 ©tS. per ÏJtctcr bis gr. 1.25 ©tS. per SCfcter

beifettbcn in einzelnen DJictern, fRobcn, fowie in ganzen ©titefen
portofrei in'S ."pattS Oettiuger §» (flu., 3E"tintßof,

P. S. 3}?uftcr=®olleftionen bereitwiKigft unb neuefte 9)fobe=
failber gratis.

Ein Elektriker
im Alter von 25 Jahren, der das Technikum Winterthur ab-
solvirt und in Paris, New-York und in den grössern Werk-
statten praktisch gearbeitet und gute Zeugnisse besitzt, sucht
eine Stelle als Werkstiitte-Chef oder Reisender für diese
Branche oder Aehnliches. — Derselbe ist praktisch gelernter
Feinmechaniker und im Stande, Einrichtungen für Beleuch-
tung selbs ständig auszuführen.

Offerten beliebe man an die Expedition dieses Blattes unter
der Bezeichnung „Elektriker'' zu senden. (819

Wagenbauartikel
empfehlen in reicher Auswahl und in prima Waare zu den bil-
ligsteil Preisen

F'ürrer <® /iritttr, Eisenhandlung,
631) Winterthur.

4-
#V"

Linoleum I
in 183 und 365 Cm., (642

Teppiche, Möbelstoffe

Qnfian, pinbclftaffc

ALEX. KUOMI, Baumeister, CHUR
Clialetbau, I5au.s<;lireiiierei, deco-
rative Kiiiimer- und Schreiner-
Arbeiten (Täfer, Decken etc. etc.).

Z./e/e/w/?£ /?ac/7 //o/z//s^/?.

Joh. Paul Balzer in St. Gallen
Rechtsagentur, Incasso, Commission.

Deutsches Reichspatent Nr. 21249.
Impriignirter

Isolirteppich für Bauzwecke.
Billigstes u. bestes Isolirmaterial. Muster u. Prospecte franco.
591) Allein-Pabrikation von (M5850Z)

L. Pfenninger-Widmer, Wipkingen bei Zürich.
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träger, Handwerker und Arbeiter, hauptsächlich aber auch für
die PostVerwaltungen zur Beförderung von Personen, Packereien,
Briefen u, f. w. Sehr leicht gebaut, so daß die Betricbskraft
eine minimale sein kann und die Betriebskosten inkl, Oelung
nur 1 Pfennig pro Kilom. betragen, zeichnet dieser Wagen den-

noch durch große Solidität sich ans, welche das gefahrlose Zu-
rücklegcn der weitesten Entfernungen gestattet. Die Handhabung
ist äußerst einfach und leicht, so daß auch weniger geschickte

Leute den Wagen benutzen können, der Preis ist billig, die Aus-
stattung elegant. Ausdrücklich bemerkt sei, daß ein Hcbeldruck
genügt, um ganz nach Bedürfniß zu bremsen, eventuell den in
schnellem Fahren befindlichen Wagen sofort halten zu machen.

Petroleum als Holzkonservirmigsmittel.
Frisches, leichtes Petroleum durchdringt, wenn man es

warm anwendet und das Holz trocken ist, dasselbe so schnell
als Wasser, und wenn dasselbe niit ihm einmal durchaus ge-
sättigt ist, bleibt es auch in ihm, so daß das Wasser es nicht
einmal mehr auswaschcn kann, und einige Tage nach Anwen-
dung dieser Methode der Erhaltung des Holzes mit Petroleum
ist es auch keinem erhöhten Risiko voni Feuer mehr ausgesetzt.
Am besten eignet sie sich zu Schindeln. Latten, den Holztheilen
der Werkzeuge und überhaupt allem Holze, welches dem Wetter
ausgesetzt ist.

Verschiedenes.

Ein recht ingeniöser Apparat ist erst vor Kuzem
von einem Engländer M. 8- Gray erfunden, ausgeführt und

auch versucht worden. Derselbe dient dazu, Reparaturen in
schwindelnder Höhe, an Bauwerken, Kirchenthürmeu vorzuneh-
men, namentlich aber zum allgemeineren Gebranch bei Schorn-
steinen. Derselbe besteht nach einer uns aus dem Patent- und

technischen Bureau von Richard Lüdcrs in Görlitz zugehenden

Notiz aus einem cylinderförmigen Luftballon, dessen Enden bei-

spielsweise um den Schornstein gezogen und dann miteinander
verbunden werden, daß der Ballon gleichsam wie ein Kranz um
denselben zu liegen kommt. Ueber und aus dem Ballon wird
ein leichtes Gerüst gebaut, welches den Arbeiter und das er-
forderliche Material aufnimmt. Von unten wird der Ballon
gleich einem Ballon captiv dirigirt und wird derselbe der Vor-
ficht halber, da auch bei Schornstein-Reparaturen während des

Feuerns der Dampfkessel gearbeitet werden muß, gleich von
vornherein einmal bis oben gestiegen, durch um das Schornstein-
Gesims geschlungene Seile gegen ein plötzliches Abfallen ge-

sichert. Nach beendigter Reparatur steigt der Arbeiten wieder

hoch und entfernt die Seile, worauf er dann einfach nieder-

gezogen wird. Wenn auch der Durchmesser des Luftballons-
kranzes größer ist, wie der Schornsteindurchmesser oben, so ist
es unschwer, das leichte Gerüst durch ein um den Schornstein
geschlungenes Seil an die betreffenden Stellen heranzuziehen.

Fragen
zur Beantwortung von Sachverständigen.

537. Wer baut Mischmaschinen zum Mischen von feuchtem

Pulver, sowie kleine Mühlen zum Mahle» von Pfeifenerde? (7.

538. Wo kann man Stahlblechtafeln, eine Seite verzinnt, be-

ziehen? ill.
539. Wer liefert eiserne Gartenmöbel solidest und billigst für

Eartenwirthschast :c.?

Der Markt.
(Registrirgebühr 20 Cts. per Auftrag, in Marken beizulegen.)

Die auf die Angebote und Gesuche bei der Expedition d. Bl. einlaufenden
Offertcnbriefe werden den Angebot- und Gesuchstellern sofort direkt übermittelt und
es sind Letztere ersucht, dieselben in jedem Falle zu beantworten, also auch dann,
wenn z. B. die angebotene» Objekte schon verkauft sind, damit Jeder weiß,
woran er ist. „ ^Gesucht:

löl) Eine möglichst, leicht gehende Bandsäge mit Fußbeirieb.

^ubmissions-Anzeiger.
Die unterzeichnete Verwaltung eröffnet hiemit Konkurrenz über nachfolgende

Gegenstände:

Exerzierwesten kür Infanterie, Arbeitskleider für Kavallerie, Unteroffiziergrad-
abzeichen, Pferdedecken, Bivouakdecken, Kopf- und Futtersäcke für Kavallerie und
Artillerie?c. ; Ausrüstungs-Gegenstände, Offiziers- und Kavallerie-Neitzeuge, Re-
montensättel, blanke Waffen, Musikinstrumente, Linnemann'sche Spaten, Feldstecher,
Gebisse für Kavallerie und Artillerie, Steigbügel, Trainsättel, englische Kummete,
Pferdegeschirre, Strickwerk?c. ?c.

Nähere Details finden sich im Inseratentheil des Bundesblattes vom 3. Juli.
Eingabetermin bis 24. Juli 1886.

Bern, den 2. Juli M8K.
Eidg. Kriegs Materialverwaltung (Techn. Abtheilung).

Arbeitsnachweis-Liste.
Taxe 20 Cts. per Zeile.

Offene Stellen
bei Meister:für:

1 solider Kleinschrciner, 1 Holzbildhauer
für Ornamente u. 1 intelligenter Lehrling :

1 ordentlicher Malergehlllfe:
1 gewandter, verheirateter Holzdreher

auf dauernde Stellung:
1 tüchtiger Baumaler:
1 tüchtiger Mühlemacher auf Holz:

Chr. Fischer, Holzbildhauer, Beckenried
(Nidwalden).

Rich. Kälin, Malcr, Einsiedeln.

Gebr. Sulzberger, Werkzeugfabr., Horn.
I. M. Fäßler, Malcr in Schwyz.
Burgherr, Mühlenbauerci, in Thun.

Garantirt ivaschüchtc nach allernenestrn Dessins
bedruckte Sommerstoffe in großartigster Auswahl à 10 Cts.
per Elle oder 65 Cts. per Meter bis Fr. 1.25 Cts. per Meter
vecsenden in einzelnen Metern, Roben, sowie in ganzen Stücken
portofrei in's Hans Oettinger K,' Co., Zentralhof, Zürich.

k. 8. Muster-Kollekiioncn bereitwilligst und neueste Mode-
bilder gratis.

kti ik, >

im ^Itsr van 25 llaüreu, «lsr «las leebnillum 4Vintsrtkur ab-
solvirt nmt in karis, Hevv-ä?orlc null in äeu Zwössern IVsrk-
statten prabtisob Zuarbeitet nnä Zuts 7-suKnisss besitzt, suobt
eins stelle als IV'erkstätte-DIiet oclsr lteiseixier kür «liess
lZranelie a«Isr ^ebulielies. — Derselbe ist praütisob Aelsrntsr
keinmeeliilniller umi im Ltainle, lZinrielitunAsn kür Dslsueb-
tunA selds siändix ansünlnbren.

Oklertku deliebs ma» an «kis Dxxeàilion ciieses Rlattss unter
«ler LexeieknnnK „Llelctrilc, D' ?.n ssmien. (819

V/AMNds.NAI'làoI
empteklsn in rsivber àswabl unâ in prima 1-Vaars äsn bit-
linsten kreisen

/D'Dde,'. LisenbanälnnA,
631) IVinl« rtlmr.

1 n o 16 HIN ß

in 183 nml 36S 0m., (642 ^

Mail, MMliffe

/W5X. KUlW. Kkmmsià. L«UK
OIiîìIàI»îì,i, «I«««»-

Alis«>>>« ,'- »»«I
(läfkv, lZeeiikn etc. etc.).

Paul in 8t. Kaîisn
kkelitsliZelltiir, Inclus», eommiSMii.

vkuwestkZ lleiohspatknt 2l249.
Iiuprlixuirter

Isolirteppiek für
killÍKstss n. bestes Isolirmatsrial. ììlnstsr n. krospsets kraneo.
591) 4.IIsin-kadribation von (ZI585t)6)

ffsenningerWicimsr, ^/ipklngen dki Mried.
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